
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
www.igte.uni-stuttgart.de 
Institut für Gebäudeenergetik, Thermotechnik und Energiespeicherung 
 

 

 

Die folgenden Punkte sind zu bearbeiten: 
• Einarbeitung und Inbetriebnahme der Messtechnik  

• Aufstellung eines Messplans zur Aufzeichnung der Messdaten und sowie deren Aufbereitung 

• Analyse der Zeitreihen auf typische Muster und Ereignisse (Ein-/Ausschaltvorgänge, Betriebszyk-
len) sowie Ermittlung charakteristischer Merkmale (z. B. Leistungsfaktor, Unsymmetrie, Neut-
ralstrom, Transienten) 

• Beschreibung und Dokumentation der identifizierten Footprints 
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Erfassung und Beschreibung charakteristischer elektrischer Last-Footprints 
energieintensiver Laborprüfstände

In vielen Laborgebäuden sind energieintensive Prüf-
stände in Betrieb, deren Stromverbräuche bislang nicht 
getrennt vom übrigen Gebäudebetrieb erfasst werden. 
Dadurch bleibt unklar, welche Anteile des Strombedarfs 
tatsächlich auf den Betrieb einzelner Prüfstände entfal-
len. Soll in Zukunft der Betrieb energieintensiver Prüf-
stände der Verfügbarkeit erneuerbaren Stroms ange-
passt werden, so ist eine eindeutige Identifizierung re-
gelbarer Lasten nötig.  
Im Rahmen des Forschungsprojekts BoeL – Betriebsop-
timierung energieintensiver Labore wird am IGTE ein 
Monitoring-System entwickelt, das diese Verbräuche 
getrennt erfassen und in einem nächsten Schritt auto-
matisch zuordnen soll. Ein zentraler Baustein hierfür ist 
die Ermittlung charakteristischer elektrischer Footprints 
einzelner Prüfstände – also typischer Signaturen ihres 
Stromverbrauchs, die eine spätere automatische Erken-
nung ermöglichen.  
Ziel dieser Bachelorarbeit ist es, die Strom- und Leis-
tungsdaten ausgewählter Laborprüfstände aufzuzeich-
nen, zu analysieren und daraus charakteristische elekt-
rische Footprints abzuleiten und zu beschreiben. 
Diese sollen eine Grundlage für ein zukünftiges automa-
tisiertes Erkennungssystem bilden. 
Messtechnik wie Netz-Analysatoren, Strommessschlei-
fen und Energierecorder stehen zur Verfügung und kön-
nen flexibel an verschiedenen Prüfständen und der 
Hauptstromversorgung eingesetzt werden.  

Die Arbeit bietet einen spannenden Einblick in verschie-
dene experimentelle Arbeiten und Prüfstände des IGTE 
sowie die Möglichkeit zur aktiven Mitarbeit in einem ak-
tuellen Forschungsprojekt. 
Wichtig sind Zuverlässigkeit, gute Kommunikationsfä-
higkeit, Teamgeist und Freude an experimenteller und 
analytischer Arbeit. Grundkenntnisse in Python oder 
MATLAB sind hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich. 
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